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Bekanntmachung.

Die Aufrechtbaltuug der 
feuerpolizeilichen Vor­
schriften betreffend.

Nach der Allerhöchsten Verordnung vom 14. Juli 
1806 (ReggS. Bl. vom Jahre 1806 S. 287) ist be- 
znglich der Bäcköfen auf dem platten Lande verordnet:

1. daß Backöfen selbst, wenn sie nicht feuergefährlich 
erbaut sind, im Innern eincö Hauses sich nicht 
befinden dürfen, sondem von den Eigenthümern 
binnen

sechs Wochen

abgebrochen und in gehöriger Entfernung gesetzt 
werden muffen,

2. daß diese Entfernung von jeder Gebäulichkeit 
40 — 50 Schuh betragen müsse, daß diejenigen, 
welche dieser Vorschrift nicht nachkommen können, 
Privat-Backöfen nicht hüben dürfen, sondern sich 
mit ihren Nachbarn verständigen od'er einen Eom- 

mun-Backofen anlegen müssen,
Eü ergeht daher an die Landgemeindeverwaltungen 

der amtitche Auftrag, binnen 14 Tagen vom Empfang 
dieses Erlasses gerechnet anzueigen:

1. ob und wo Backöfen iz» den Hausern sich befinden;
2. wann dieselben erbaut wurden;
3. ob die außerhalb der Häuser sich befindlichen 

Backöfen die vorschriftsmäßige Entfernung von 
40—50 Schuh besitzen;

4. ob und wo Communbacköfen und in welcher Ent­
fernung von den Wohn - und andern Gebäuden 
bestehen.

Dabei wird aufmerksam gemacht, daß da, wo eine 
Anzeige gar nicht oder nicht pflichtm ißig erstattet wurde, 
eine LandgerichtS-Eommission die Nachschau vornehm?» 
würde, und die. Kosten derselben von den säumigem 
oder ungehorsamen Gemeinde-Verwaltungen, eventuell 
von den schuldigen Eigenthümern erhoben werden 
wurden,

Aichach den 3. Februar 1851.
Königliches bayer. Landgericht.

Wimmer.

B e k a n n l m a ch u n g. 

(Jagdkarten betreffend.)
Bis jetzt wurden bei dem unterfertigten Land­

gerichte von den nachbenannten Personen Jagdkarten 
gelöst, was hiemil mit dem Bemerken bekannt ge­
macht wird, daß am

Samstag den 1. März 1851

Vormittags

die Armenpfleger oder Gemeinde-Vorsteber zur Em- 
pfangnabme der den Armenpflegen gebührenden An­

theile zu erscheinen haben.
Aichach den 16. Februar 1851.

Königliches bayer. Landgericht.
W im in er.
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Verzeichnis; der Iagdkarten-Inhaber.

1. Ahamer Joseph, BräuerSsohn in Blumenthal.
2. Augustin Kaspar, Bauer in Haag.
3. Bitzl Michael, Schneider in Aindling.
4. Dreilsammeter Marlin, Bauer in Kemnatb.
5. Decrignis, kgl. Appellalionogerichtö-Affessor in 

Neuburg.
6. Duscht Mathias, Handelsmann in Allomünster.
7. Edelschaber Michael, Jagdgehilse in Haslangkreit.
8. Egger Paul, Bauer in Bienenbach.
S. Erhard Anton, Jagdgehilse in Kühbach.

10. Euba Georg, Wirth in Moyenbofen.
11. Fackler Franz, Büchsenmacher in Aichach.
12. Graf v. Fugger Raffo, Gutsbesitzer in Blumenthal.
13. „ v. Fugger Eberhard in Blumenthal.
14. „ v. Fugger Oskar, kgl. Lieutenant im XV.

Infanterie-Regiment.
15. Gartner Ulrich, Bauer in Oberdorf.
16, Gastl Jakob, Wirtheschaftspächter m GundelSdorf.
18. Graf Johann, Jager in Altomünster.
19. Dr. Hackl, kgl. Kreis- und StadtgerichtSarzt in 

Aichach.
20. Häusler Anton, Jager in Aindling.
21. Hegele Johann, Bräuer in Inchenhofen.
22. Heldeis Anton, Schleifer in Handzell.
23. Hilgenreiner Joseph, Gütler in Oberdorf.
2 t. Höchtl Karl, Wirth in Kleinberghofen.
25. Kammelmaier Johann, Revierjäger v. Blumenthal.
26. Kiermair Joseph, Rrvierjäger und Förster in 

Scherneck.
27. Kreppmaier KaSpar, Bauer in Frankenzett.
28. Kreppold Jakob, Gütler in Scblvßberg.
29. Kriegl Joh. Rep., Brauer in Aindling.
3V. Lechner Joseph, Backer in Rehling.
31. Lindermaier Peter, Wagner in Kleinberghofen.
32. Lindermair Joseph, Wirth in Todtenweis.
33. v. Lippert KaSpar, Gutsbesitzer in Landern.
34. Mahl Joseph, Bauer in HaunSried.
35. Manhard Sebastian, Fischer in Todtenweis.
36. Martin Jgnay, Glasermeister in Aichach.
37. Mayr Joseph, Wirth von HaunswieS.
38. Mayr Joseph, Forst-und Jagdgehilse in Scherneck.
39. Mayr Andreas, Wirth in Stotzark.
40. Mayr Marzett, Bauer in Arnhofen.

41. Neumaier Joseph, Gütler in Heretöhausen.
42. Oefele Laver, Forstgehilfe von Affing.
43. Pachmayr Anlon, kgl. Kreis- und Stadtgerichts - 

. Asseffar in Aichach.
44. Peifcher Johann Baptist, Rrvierjäger von Hil­

gertshausen.
45. Pep Georg, Posthalterssohn von Oberzeitlbach.
45. Potzmacher Joseph, Schmiv in Kleinberghofen.
47. Redlbacher Joachim, Bräuer in Aindling.
48. Riedmair Joseph, Bauer in Oberdorf.
49. Salat Joseph, Melber in Altomünster.
50. Scbmaus Joseph Bauer in Thalhausen
51. Schmid Franz Sales, Herzog!, bayer. Domänen- 

Verwalter in Kühbach.
52. Schmid Heinrich, Jagdgehilfe in GrieSbackerzell.
53. Schmid Jakob, Förster und Jäger in Gries- 

bäckerzell.
54. Sedlmair Joseph, Jäger in Rapperzell.
55. Sedlmair Laver, Jager in Haslangkreit.
56. Schwegler Georg, Gütler in Stotzard.
57. Staudinger Jakob, kgl.BezickSgeometer in Aichach.
58. Stock Simon, Gütler in Branst.
58. Sturm Johann, Bauer in Hausen^
60. Sturm Nikolaus, herzogl. bayer. Oberjäger und 

Forster in Kühbach.
61. Spielberqer Kaspar, Bauer in Reichertshausen.
62. Thumbach Friedrich, Förster und OekonomiegutS- 

Besitzer in Schönleuten.
63. Tbumbach Friedrich, Förster und Jäger in Pichl.
61. Tischner Michael, Bauer in Schauerschorn.
65. Walter Joseph, Hausbesitzer in Aichach.
6 >. Walter Bernhard, Sladtfischer in Aichach.
67. Wieömüller Georg Wirth in St. Stephan.
68. Winkler Sebastian, Forst- und Jagdgehülfe in 

Oberwittelöbach.

Bekanntmachung.

An

sämmtl. Gemeindeverwaltungen u. Armenpflegen.

Einwirkung der Armenpflegen 
gegen Verschwendung und 
Vermögenöfall betr.

Unter Hinweisung auf die in dem KreiS-Jntelli-
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genzblatte Nro. 9 des heurigen Jahres enthaltene hohe 
Entschließung der königl. Regierung von Oberbayern 
vom 2. d. Mts. im rubricirten Betreffe werden die 
Gemeindebehörden und Armenpflegen den in Frage 
befangenen wichtigen, in das Wohl der Gemeinden so 
tief eingreifenden Gegenstand, fortwährend die unanö- 
geseyte Aufmerksamkeit schenken, die zu Besorgnissen 
Anlaß gebenden Individuen belehren, ermahnen und 
warnen, nnd bei Erfolglosigkeit der bethätigten Ein- 
schreitungen dem Landgerichte Anzeige erstatten, nnd 
geeignete Anträge stellen.

Aichach den 17. Februar 1850.
Königliches bayer. Landgericht.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An

den Magistrat der Stadt Aichach nnd sämmt­
liche Markt - und Ortsvorsteber des LandgerichtS- 

Bezirkes

Schafvisitation für 1850,51 
belr.

Es ist innerhalb
14 Tagen

ein Verzeichn iß über die Anzahl der Schaafe nach 
Einöden, Weilern und und Ortschaften, wo Kommun- 
heerden gebildet werden, anher vorzulegen.

Aichach den 8. Februar 1851.
Königliches bayer. Landgericht. 

W i m m e r.

Kapital-Offert.

1000 fl. sind zu 4 Procent gegen sichere Hypo­
thek sogleich auözuleihen. Wo? sagt die Redaktion 
dieses Blattes.

Stel lwagenfahrt 

von Aichach nach München.

Unterzeichnete macht hiemit bekannt, daß ihr Stell- 
wagen vom 28. Februar l. Jö. an, wieder wie ge- 
wöhulich alle Freitage nach München u. Samstag 
darauf zurückfahrt.

Die Einkehr ist wie früher in München im Augs- 
burgerhof. Die Abfahrt von Aichach findet Freitag

Morgens 4 Uhr, und von München Samstag Nach­
mittags 1 Uhr statt.

Der Fahrpreis beträgt für die Person 1 fl. 24 kr.
Aichach den 17. Februar 1854.

Anna Orterer, 
kgl. Postha'ters - und Lohnkutscherö-Wittwe.

E i n l a d u n g.

Am Fastnacht Montag den 3. März ist im Gast­
bause der Unterzeichneten B al l, wozu das verehrliche 
Publikum freundlichst eingeladen w-rd.

Aichach den 22. Februar 1851.
Anna Orterer, 

kgl. Posthalters - und Gastgeberü-Wittwe.

Schaaf-Verpachtung.

Am FastnachtS-Sonntag werden in Aulzhausen 
150 Schaafe auf i Jahr verpachtet. Das Nähere wird 
am Versteigerungstage bekannt gemacht.

Knöferl, Ortüvorsteher.

Oeffentliche Verhandlungen des kgl. Kreis- und 
Stadtgerichts Aichach.

Freitag den 3. Januar 1851.
(Schluß.) .,

In heutiger öffentlicher Sitzung ergaben sich zwar 
allerdings wieder einige jedoch nicht sehr erheblich, 
Derdachtögründe wider ihn, allein der gewichtigste Der- 
dachtögrund, das außergerichtliche Geständniß, zerfiel 
fast in Nichts, da die betreffenden Zeugen von threu 
frühern Angaben wesentlich abwichen.

Dieß batte zur Folge, daß Joseph Tafelmayr we­
gen nicht zureichenö der Verdachlsgründe dem ihm ^nr 
Last gelegten Verbrechen freigesprochen und sämmt­
liche Kosten der Staatskasse aufgeburdet wurden.

Obiger Kaspar Schreiber ist angeklagt, im Qkt. 
1849 dem Dienstknechte Lorenz Niedermaier im Wirths- 
hause zu Mitterscheyern in etwas angestochenem Zu­
stande mit einem Messer einen bedeutenden Schnitt an 
der innern Seite der rechten Hand beigebracht zu haben, 
in Folge dessen er 8 Tage arbeitsunfähig gewesen-. 
Kaspar Schreiber, der richtig geschehener Ladung un­
geachtet nicht erschienen, wurde in contumaciam des Ver­
gehens der nicht prämeditirten Körperverletzung für 
schuldig erkannt, und zu einem Monat Gefängniß 
verurtheilt. ------
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Stand und is der Aichacher Schranne vom 22 r 1851.

Summa || 314 | 812 । 2 | | 2737 | 36 |
Aichacher Viktualien - Preise.

Frucht- 
Sorten.

Schrannenstan d. Durchschnittöpr. pr. Schüssel.
Ganzer Erlös

Gegen die lcyte Schranne 
ist der

___ Mittelpreis

gefalle». gestiegen.
ImGanzeni Hieran 
vorhanden.^ verkauft.

13ni Rest
I geblieben. höchster. mittlerer. mindester.

S ch ä f f c l. jMfn st. MLII fl. | kr. fl.-?!.^ st. s. kr. ,!st.. I kr.
Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

j 80

! 110

79
74
49

1 lO

1
1

15
9
8
4

18' 
111 
30 
111

14
8
8
4

! 52 
59 
1».

! 28

14
8
7
4

25
45
51
18

1174
665
405
492

54
12
26

4

15 —
14

i
5

Viktualien - Preise für Fri

Fleisch, pr. iVmib. | strupf. > Brod. 1 Pfd. 1 Loth. Qnt. ; WiK 1 Mehl, pr. Dreimner. Nr. Ipü
Ochsenfleisch, gemästetes!I10 2 Halbkreuzer Semmel | 1 — 3 — — Mnndmehl
Kuhfleisch 9 2 Krenher Semmel — 6 — — • Semmelmehl 5
Rindfleisch 1 9 2 Halbkreuber Röggl — 4 2 2 Schönmehl ! 4
Schtveinflcisch 10 - Kreutzer Röagl — 9 — 3 Nach mehl 3
Kalbfleisch ö — Halbbayen Laib , — 29 1 — Roggenmehl 2 2
Schafflcisch 1—1 Batzen Laib 1 1 26 2 — 1 Pfd. Noqgenbrod ; 2 1

und Lechhausen.
Br-§ _______ ; Pik. | Lech, i Qiu. , Xbeii | Mei,l y. P>nlu»i. fl-lfr-lpf.Fl ei sch, pr. Pmnd.

Ochsenfleisch/ gemästetes^ 10 . 2,Halbkreuzer Semmel — 2 2',.2 , — Feines Mund mehl II— 54 —
Kuhfieisch 9 l 2I Kreutz er Semmel — 5 1 —— Semmelmehl — 42 —

.ndfleisch 9 2 Zweifrenber Röggl — 11 —— — Geringeres Mehl — 34 —
.'schweinfleisch 10 — Dicrkreuzer Röagl — 28 — — Nachmehl • — 24 —
Kalbfleisch Batzen Laib 1 17 — — Backmehl II— 22 —
Schasfleisch — Achtkreuzer Laib_______ 3 2 — — — — —

Friedberg-Brod- und Mehl-Larif fürs Laud im köniczl.

M ehl-Laxe. ।

Gattung.
P r e i s e.

Mene», j Aierlmg. I Mastl. ,
st. » kr. | st. । fr. | st. 1' kr. 1

Feines Mnndmehl 3 ! 36 -154 -!>3'.
Semmelmehl 2 1 48 - i 42 — 10', .
Geringereü Mehl 2 i 16 -I 34 — 8.%
Nachmehl 1 1 36 — | 24 — 6
Backmehl 1 24 .,— 21 - 574

Schrannen-Pr-ift.
mhaüsen 20. Febr. Rain 15. Februar. Fi

Brod-Laxe.

GaLtung.
Gr wicbc

. ä

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zweikreuzer Röggl 
Bierkreuzer Röggl 
Batzen Laib 
Achtkrenzcr Laib

1"I7

1
3 !

14
28
18
2

3
2

1
1___

>rg 21. Feb. 20. Febr.München 15. Februar.

Orr der Schramir.i Fersen. ____ Waizen, Korn. Gerste. Haber.
höchst. । mittle »und. höchst.I/mjtcl. IlmiiiN höchst. iMittl. Ismink. 1 höchst. Mlttl.!' Mlllk. höchst. - mittl. I inmk.
,n. kr. Ist. kr. I st.I kr. st. fr., ff. fr. I fr. st. 7kr. Ist. tv-llft- kr- st7 kr. ^ktQ^ kr. st. kr. st. Ifr.H. fr.

München. . . — —--------— — 15 22 14 32 13 59 10 34 10 3 928 9 40i 9 12 8 57 4 42 4 2b 4 12
Augsburg . . I---------— —---------- 14 59 14 16 I3|49 9 40 9 24 9 6 9 6 8 42 8 12 4 30 4 20 4 9
Schrvbetchausen --- I---- -------- -----  ^T- 14 51 14 8113 27 9 14 8 54 8 31 8 481 8 36 7 12 4 39 4 22 4 4
Rain............... — ------------ ----------- 15 10 11 32 14! 6 10 - 9 301 9 - 8 20 8 4 8,46 4 30 4 24 4118
Friedberg . . I 5 43 5 9| 4 35 15 7 14135’1141 3 9 37 9 16 8 55 8 18 7 44 71 9 4 28 421^4 14

?schtii,Buchdruckcrei.) (Rckigirt von Qder


